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Die Machenschaften des US-Vizepräsidenten Joe Biden 

und seines Sohnes Hunter Biden  

Ein Korruptionsnest der US-Politikerkaste 

Von Wolfgang Bittner 

 

Seit seinem Amtsantritt wird US-Präsident Donald Trump von seinen Gegnern vorgeworfen, er 

habe illegale Kontakte nach Russland unterhalten und sich vom „russischen Regime“ bei den 

Präsidentschaftswahlen unterstützen lassen. Sonderermittler Robert Mueller, der am 17. Mai 2017 

mit der Aufklärung der Vorwürfe beauftragt worden war, schloss die Untersuchungen, in die 

Trumps Sohn Don, sein Schwiegersohn Jared Kuschner sowie weitere Mitarbeiter einbezogen 

waren, im März 2019 mit der Erklärung ab, eine Verschwörung mit dem Kreml sei nicht 

nachweisbar.(1) 

 

Damit nicht genug. Anfang Oktober 2019 wurden Vorbereitungen für ein 

Amtsenthebungsverfahren gegen Donald Trump eingeleitet, weil er den neuen ukrainischen 

Präsidenten Wolodymir Selenskyj Ende Juli 2019 und kürzlich auch die chinesische Regierung in 

Telefongesprächen aufgefordert haben soll, Korruptionsermittlungen gegen den ehemaligen US-

Vizepräsidenten Joe Biden und seinen Sohn Hunter Biden zu veranlassen.(2) Es ist erneut 

erstaunlich, was sich die Anti-Trump-Koalition und die amerikanischen Medien an bösartigen, 

hasserfüllten Angriffen gegen den amtierenden Präsidenten leisten. Er soll, koste es, was es wolle, 

zu Fall gebracht werden. Aber wie immer man zu Donald Trump steht: Sein etwaiger Nachfolger 

wäre der fundamentalistisch-evangelikale Vizepräsident Mike Pence(3). 

 

Lautete die Frage zuvor, warum Kontakte amerikanischer Politiker nach Russland ein 

Staatsverbrechen sein sollten, ist jetzt zu fragen, warum es nicht legitim und legal ist, dem 

manifesten Korruptionsverdacht gegen den Präsidentschaftskandidaten Joe Biden und seinen 

Sohn nachzugehen. Biden Junior, der seit Jahren offensichtlich durch Patronage in verschiedene 

gut dotierte Ämter befördert worden war, trat im Mai 2014, also kurz nach dem Putsch in Kiew, in 

den Verwaltungsrat der Burisma Holdings ein, dem größten nichtstaatlichen Gasproduzenten der 

Ukraine. Für ihn wurde sogar ein zusätzlicher Sitz in dem Leitungsgremium geschaffen. 

 

Seinerzeit gaben sich in Kiew Joe Biden, Außenminister John Kerry, CIA-Chef John Brennan und 

weitere hochrangige US-Politiker die Klinke in die Hand. Insofern kann es nicht verwundern, dass 

auch andere Protegés mit Wohltaten bedacht wurden. Vorstandsämter bei Burisma erhielten der 
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ehemalige Wahlkampfleiter Kerrys, Devon Archer, der früher bei Merrill Lynch und J. P. Morgen 

tätige Investmentbanker Alan Apter sowie Polens Ex-Staatspräsident Aleksander Kwasniewski. 

Ihnen folgte im Februar 2016 noch Josef Kofer Black, von 1999 bis 2002 Direktor des CIA 

Counterterrorist Centers.(4) 

 

Schon damals gab es Ermittlungen des ukrainischen Generalstaatsanwalts Wiktor Schokin wegen 

Interessenkollision, Korruption und Vetternwirtschaft. Aber die Untersuchungen konnten nicht 

abgeschlossen werden. Wie 2018 bekannt wurde, hatte Joe Biden den ukrainischen Präsidenten 

Petro Poroschenko und den Premierminister Arsenij Jazenjuk, beide Günstlinge der USA, durch 

Nötigung dazu gebracht, Schokin zu entlassen.(5) Zu vermuten ist, dass die Ermittlungen den US-

Vizepräsidenten und seinen Sohn schwer belastet hätten. Denn abgesehen von der Patronage hat 

Burisma Medienberichten zufolge 2014 und 2015 mehr als drei Millionen US-Dollar an eine 

Firma namens Rosemont Seneca Bohai LLC gezahlt, die bis zu 50.000 Dollar monatlich an 

Hunter Biden zahlte.(6) Der wiederum war zusammen mit Christopher Heinz, dem Stiefsohn von 

John Kerry, Eigentümer von Rosemont Seneca Partners. Und so schließt sich ein etwas aus der 

Optik geratener Kreis. 

 

Es scheint sich hier also um eines der üblichen Beziehungsgeflechte der US-amerikanischen 

Politikerkaste zu handeln, die sich an Regime Changes, Konflikten und Kriegen gesund stößt. 

Doch viele der sonst in Angelegenheiten des amerikanisch-russischen Verhältnisses eifrig 

recherchierenden Journalisten zeigen – ebenso wie die gegen Donald Trump auftretenden 

Politiker – wenig Interesse daran, den Vorwürfen gegen Joe Biden und seinen Sohn konsequent 

nachzugehen. Stattdessen wird wieder verbissen gegen den Präsidenten mit dem Ziel der 

Amtsenthebung polemisiert und ermittelt. Doch auch diesmal ist kaum zu erwarten, dass die 

Behauptungen, Unterstellungen, Vermutungen und Bösartigkeiten für ein Impeachment 

ausreichen werden. Ein Trauerspiel für die Washingtoner Politik – Trump spricht von einem 

Putschversuch. 

 

Bemerkenswert ist, dass 2016 von Burisma und Fürst Albert II von Monaco im Monte Carlo 

Yacht Club ein „International Forum on Energy Security in Europe“ veranstaltet wurde. 

Teilnehmer waren unter anderem Aleksander Kwasniewski, der ehemalige EU-Energiekommissar 

Andris Piebalgs, US-Vize-Energieminister (1999-2001) T. J. Glauthier, der Direktor der 

Aleksander Kwasniewski-Stifung „Amicus Europae“ Ireneusz Bil, der damalige Vertreter der 

Europäischen Kommission für Energiepolitik Jean-Arnold Vinois und seltsamerweise der 

ehemalige deutsche Vizekanzler Joseph (Joschka) Fischer.(7) Neben weiteren einschlägig 
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bekannten Persönlichkeiten gehörte zu den Gästen auch Hunter Biden als „Unabhängiger 

Direktor“ bei Burisma. Im Frühjahr 2019 zog er sich, kurz bevor sein Vater die Kandidatur für die 

US-Präsidentschaft bekanntgab, aus dem Verwaltungsrat der Burisma Holdings zurück. 
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